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Sonniag , cirn) .

Î 3ciimtt3gs

Den gestiefelte Katen
Lin ^ lärckenspiel mir lVIusik in vie Eliten von Lmil ^ Ilreö Oerrmann

lVlusikaliscke Leitung : Hans Lbbecke In Lrene geselrl von Olrick von 6er 7>enck

Martin !
?eler öie Lükne öes L-Iüllers
Hans I
Oer Xaler
Oer Lsel
Oer Lckusler
Oer LöniZ
Oie Prinzessin -
1. Oolöame
2. Ooföame

Lrirr Ourksr
Hans I/Iüller

loackim Lrnsc
I>4ons Leilin^

* **
Paul IVlüller

Lritr Herr
Oola Lrviß

L4elsnie Lrmartk
Orri Höcker

Oer Tauberer
Lin öienencler leulel
Oer Ookjäxermeisler
Oer Oberboklcock
Line V7acke
Line rweile XVacke
Lin aller Oanömsnn
Lin alles Lauernweib
Lin Lauer
Lin rvveiler Lauer

Paul Luöolk Lckulre
Hermann Lraaö
Lrieörick prüter

Hugo Höcker
Karl Mekner

Lleinrick Xukne
Otlo Kiensckerl

I6srie Oenter
Hermann Oinöemann

V/illielm OaZel

Trompeter , Verrauberke , Lrlüsle , sinßenöe unö lanreick lllnöer , IVlusikanren^ Oolleute , Oiener , Lauern ^ Volk
Oie lanre sinö einstuckct von Lllrieöe Kuklmann

Lükneabilcler : Oorsten Heckt Kosrüme : IVlarM̂ Zckellenkerx 1'eckniscke LinricktunF : Luöoll Walur

lLassenöklnunß 14.Z0 Okr . Ankaizl? Olir Lnöe 17 Okr

Pause nacd lim.ersten ^ kr

Preise (0Z -2-20 KL4.)



Ml -IN >. 73Ns '«tzNkLk

De^ gesiieielte Kater^
Oer slte Müller ist gestorben. Leinen beiclen älteren Löbnen kinterliek er den Müklsnkok und den

braven Rsel. Hans, dem jüngsten, verbleibt nur 6er Hauskater, freilick ein gar gssckeikesl 'ier. Oie

älteren ßrüder , 63 sie nun Herren ini Hause sind, offenbaren ikre kocliinütige, mitleidslose Besin¬

nung, indem sie Hans obne Zaubern vom Dole jagen. lind nun Leigt sick sogleick die Klugkeit

seines Katers, mit dem er sieb auf die Wandersckakl begibt. Rr besckwört seinen jungen Herrn,

nur nickt au versagen, sondern dem Lpruck LU vertrauen, den ikm 6er Vater in seinem l 'estament

mit auk 6en Lebensweg gab: „ Kinder un6 Poren kaben 6as Olück bei 6en Obren !" In aller bile

läßt sick 6er Kater nock vom Lckuster 6es Dorfes ein paar Ltulpstikel anmessen un6 verläßt mit

Hans 6ie Heimat. Im Lcklosse 6es Königs kerrsckt allergrößte LestüiLung. Oer König scksumt

vor Zorn, weil 6er Hofkock ikm nickt 6ie befoklene Pastete von 6er Leber 6es weißen Hasen auf 6ie

königlicke palel gesetzt Kat, woru 6er linglücklicke nickt in 6er Lage war, weil 6er Holjäger be¬

sagten weißen Hasen nickt geliefert katte. Mit 6ieser weißen Hasenleberpastete Kat es namlick eine

eigene Lewandknis. Wer 6avon genießt, 6em vergebt niemals mekr 6er Appetit, er kann, okne je

satt su werden, immer uncl immer weiteressen. Wer weiß, welcke furcktbaren Lkrafen 6er rasende

König verkängt Kälte, wäre nickt in der köcksten Ratlosigkeit der gestiefelte Kater im Lckloßkof

ersckisnen. Mit artiger Verbeugung entnimmt er seiner pascke den weißen Hasen, den er Lur reckten

Ztunde nackts im Hsxenwsld erlegte. Zugleick stellt er sick dem König als Jägermeister des „ Oralen

von Larabas" vor, der sick glücklick sckätLS, Leiner Majestät diesen Dienst leisten Lu können. Oer

lieblicken Prinzessin aber überreickte er verstoklen als Lsrken Oruß seines Herrn sine rote Rose.

Denn Hans, muß man wissen, ist in die kolde Rrinaessin, seitdem er sie unlängst bei einer Vorbei-

fakrt erblickte, bis über beide Obren verliebt. Als der König bald kierauf die Orenrgebiete seines

Reickes besuckt, erkäkrt er, daß es unmittelbar den Ländereien des „ Oralen von Larabas" benack-

bart sei. Diesem, das beißt also unserm Hans, werden gerade, als er im blauen Rlusse badet, seine

Müllerbursckenklsider gestoklen (was natürlick nur sine scklaue Rinte des gestiefelten Katers ist)

und glücklickerweise kann der König aus der mitgelükrten königlicken Reisetruke ein passendes

Lkaatsgewand Lur Verfügung stellen. Jetzt kommt es darauf an, dem auf diese Weise standesgemäß

susstallierten „ Orafen" auck Lu einer wirklicken Oralsckalt LU verbellen. lind dem gestiefelten Kater

gelingt auck das. purcktlos begibt er sick in das geläkrlicke Land des bösen Zauberers und in dessen

goldene Lurg drüben am liker des blauen plusses . Hier weiß er den verrückten Hexenmeister listiß

dskin LU bringen, daß er sick Lum Leweise seiner Zauberkunst in eine Maus verwandelt, die flugs

vom Kater ergriffen und aulgelressen wird . . . Damit ist Hans am Ziel seiner küknsten Hoffnungen.

Leine Werbung um die Hand der geliebten Prinzessin findet freudigste Rrkörung, als Lckwieger-

sokn des Königs ist der Oral von Larabas Rrbe des Königreicks, lind dieses märckenkakteOlück

verdankt er seinem gestiefelten Kater. Oer alte Lpruck bekält wieder einmal reckt : „Kinder und

"Poren kaben das Olück bei den Obren" .



5onniag , n) . ^anuai-
»den 6s: *N  IZi -6em . 1301- 1400

Dei " koLnkaValiei'
Komoüie kür IVlusik in 6re > von Hugo von Hokkmsnnstkal

^4usika1iscke Leitung : joset Krips
Oie Le16marscka11in, Lürstin Wer6enberg
Oer 8sron Ocks auk Lsrckenau
Oktsvian , gen . (Zuinquin , ein junger Herr

sus grobem Haus
Herr von Laninsl , ein reicker Heugea6elter
Lopkie , seine lockrer
jungker Marianne Leitmelcerin , clie Ouenna
Oer Hauskokmeister bei 6er Lelclmarsckallin
Valgaccki , ein Intrigant
Irmina , seine Legleiterin
Lin Loliceikommissär
Oer Hauskokmeister bei Laninal
Lin blotar
Lin Wirt
Lin Langer
Lin Qelekrter
Lin Lriseur

ülusik vonplarcl LtrsulZ

kvlalie Lang
t̂ 6olk Lckoepklin

Lrnrnv Leiberlick
Larsten Oerner

LIse 8Isnk
Lllen Winter

Karl virras
Robert Kieker

LIkrie6e Llaberkorn
losek Qrorringer
Lugen Kalnbacb
Karlkeinr Loser
Lugen Kalnbacb

Wilkelrn blentwig
Wilkelin Oose

loni Wiäniann

Lin Lriseurgekilke
Line s6lige Witwe

Orei a6lige Waisen

Line ^4o6istin
Lin lierkän6ler
Leiblakai 6es öarons

Lakaien 6er klarsckallin

Vier Kellner

Lin Llauskneckr

In Lrene gesetzt von Or . Hans Waag
Irrna Rinkler

liermine 8urk
> ^ nna luback
! Üil6e Hellmutk
l Resi I/lotsckmann

Lotte Lisckback
Lugen Kalnbacb
Lrie6rick Luger

i Wilkelin blagel
I Oottkrie6 Orotginger
> k6ax Lckaker
^ August Lckmitt
t Hugo Rivinrus
I Hermann Lin6emann
> Lrsnr ^le ^er

LeopoI6 Llackeinsk^
Leopo16 Kleinbub

Lin kleiner bleger , Lakaien , Läuker , Hei6ucken , Kückenpjsal , ein ^ rrt , Oäsre , Musikanten , Kutscker , rwei Wackter,
vier Kin6er , verscbi « ! ver6äcklige Oestalten

In Wien , in 6en ersten kakrqler Regierung Ivlaria lkeresias
Lkore : Otz llokmann

Kostüme : IVIaîle Lcbellenberg leckniscke Linricbtung : Ru6olk Walur
.4nüjI? Lkr Ln6e gegen 22.30 Lbr

Lause vLljeäem^ kl
Preise L 6 Z0 RL^ )

8üknenbil6er : lorsten Heckt
/Xben6kasse 18.30 Okr



Des ^osenliax-alie»-
kcbtes Rokoko. Oie alternde Fürstin Werbenberg bebt den jugenblicben Oktavian.

kr Kat wieder einmal die klacbt bei ikr augebracbt . Oas unerwartete Eintreten des

karon Ocbs von kercbenau , eines Vetters 6er Marscballin , unterbricbt die 2ärtlicb-

keiten und 7 raumereien . Om die Lbre 6er Marscballin au retten , scblüpkt Oktavian

scknell in das Kleid eines kammermadcbens . kinanaielle Verlegenbeiten baden 6en

Laron aur Heirat 6er locbter 6es reicben, kürabcb in 6en ^ .delstand gebobenen

Herrn von kaninal bewogen. kr bittet nun seine Oousine, ibrn einen Kavalier auau-

weisen, 6er seiner kraut nacb kandessitts eine silberne kose überbringen solle.

Oie Wakl fällt auk Oktavian . Lein 6iI6 wir6 gebolt un6 6er Laron ist überrascbt,

über 6ie ^.knlicbkeit , 6ie jener mit 6ern verrneintlicben kammermädcben bat ; 6iese

Abnlicbkeit mag ibni begreiklicb erscbeinen , 6a 6ie keldmarscballin bei6e als illegitime

Oescbwister susgegeben bat . Oie 2 oke trikkt gana 6en Oescbmack kercbenaus . kr

ist mit Oiebeserklärungen scbnell bei 6er Hand . klacb 6er ^ .udiena 6er täglicben

Littsteller verläkt auck er 6as Zimmer . In 6er nun folgenden Oiebessaene gibt 6ie

kürstin 6eutlicb au erkennen , 6a6 sie angesicbts ikres Alters bekürcbtet , 6en jungen

Oiebbaber au verlieren . Ibre Ebnung wir6 aur larsacbe . ^ .Is Oktavian in krledigung

seines Auftrages Zopbie 6ie silberne kose überreicbt , erwacbt in ibm 6as Oekükl

wabrer kiebe , 6ie von Zopbie erwi6ert wir6 , um so mebr , als 6er junge kdelmann

sieb ikrer in ritterlicber kklicbt annimmt un6 Ocbs seiner plumpen 2 udringlicbkeiten

wegen aum Zweikampf berausgekordert . Ocbs wir6 verwun6et , sein Karmen rukt 6ie

Oienerscbakt uncl en6Iicb kaninal berbei , Oktavian wir6 6ie 7 ür gewiesen, kr ver- ,

sucbt nun 6urcb ein gescbicktes Manöver Ocbs von Zopbie, abaulenken , in6em er

ibn 6urcb ein killett 6urcb ^ .nina au einem Ztelldicbein mit 6em vermeintlicben

kammsrmadcben einla6et . '

In einem Wirtsbaus treffen sie sicb, aus Oktavian ist wie6er em kammermädcben

geworben . Zie beginnt nun ibr Zpiel mit 6em ungescbickten kiebbaber , un6 jedes-

mal, wenn er bandgreiklicb au werben brobt , weik sie sicb mit Hille Valaaccbis aus

6er Zcbbnge au aieben . ^ us 6em Keller , kenstern , Zcbrank werben sonderbare

Oestalten sicktbar . ^ .ls clie koliaei erscbeint , gibt sicb Oktavian au erkennen , kaninal,

Zopbie unb kelbmarscballin werben gebolt . Oer karon ist entlarvt . Hockberaix

tritt 6ie kürstin kür beide kiebenden ein, als sie erkennt , 626 Oktavian Zopbie liebe

unb kaninal gibt enbbcb seine kinwilligung aur Verlobung.



Zonntag , °n ) . ^anua «'

* >m ZtäcÜ̂onreniliaus

OllvÎ oily
Operette in krei mitten vo ^ iear ^ rnolä unk Lrnst Seck

Oesenxstexl ^» Willi Kollo

IVlusik vcMelter Kollo

lVIusikeliscke Oeitunß : Lurt Stern

HersIK Wills Nikons Kloeble i Oroom

In Srene Zesetrk von Srilr Herr

losel Sonnteß
Lkerlie Spencer Hermann Stank > ^erv Otti Höcker

Oliv Wooksen Oilli ^snk -^nn^ Verliese Sritr

Pollv Wsbbs Were Kretrer, Sikkv Lkerlolte ^ lüllick

lens
l 'vdiäL

Irma Haler I Oeisv lVlitZIieker kes I^ lons Seiling
Paul stiller Kittv Hsrelk -Wills - Klub ^nni Slum

?QX Sriekrick Srüter! ^euk Oie Siscker
Î sick Hans Müller ! Violet Oertruk Weber
Hotel6irekror Kerl klekner^ lsabel Oise l^ leixner

Oer erste /kkk spielt in Herslks Woknunß , 6er « e unk dritte -Xkt in einem emerikeniscken Seebek

Oie Oenre sink einstchl von Slkrieke Kuklmenn

Süknenbiläl lorsren Heckt

ikbenkkesse IS Okr /knkeoDV Okr Snke 22 Okr

psuse nsclmi eisten ^ kt

I . SarltLöO irlVl.



Mkintrsniisnst

OIIv-k>o»v
Lin Lilmstar wirk von einer raklreicken l̂ lakckensckar umsckwarmt . Diese Lckwar-

merei gebt so weit , 62k ein Link gegründet wirk init kem Tiel cler Lkelosigkeit

unk ewiger Anbetung des Melden , j âne , kie Vorsitrenke Kieses Links , gibt sogar

ikren Verlobten , Okarlie , einen Lreunk des Heiken Harald , auk, um unbekinkert

dem Dele cles Links nackleben ru können . Harald nun ist ciurck einen Vertrag an

Ken Lilm -Lox gebunden unci möckte davon loskommen , nm ein kesseres Angebot

annekmen ru können . Das Iieke sieb nur auf Orunk eines Vertragsparagrapken

ruwege bringen , wenn er keiratete . Daru keklt ikm kreilick kie Dust , einmal aus

Diebe ru seiner Lreikeit , kann auck keskalb , weil er seine Anbeterinnen nickt ver¬

lieren möckte . 3o soll — nack altem bewakrten Rezept — eine Lckeineke gescklossen

werken , unci rwar mit einer Dame , cieren Reire längst cler Vergangenkeit angeboren.

Dobias , cler mit allen Wassern gewasckene Diener , erkält Ken Auktrag , ein geeignetes

Heiratsobjekc kerbeirusckakken . Ls trikkt sick gut , Kak jusl in kiesem Augenblick

eine junge unk kübscke lVlilliarkeuse , OII ^ , in Begleitung ikrer alten unk kaklicken

Lxgouvernanre ? oll ^ ersckeint unk es sick in Ken Lopk setrt , Harald kür sick ru

erobern . Der ? lan ist scknell ent Worten unk ausgekükrr : OII ^ wirk rur Doll ^ unk

keiratet in kieser Oestalk Ken Harald . In kem Zeebake , kas kem merkwürdigen Laar

rum Aukentkalt kient , kommt es nun ru Ken abenteuerlicksten Verwicklungen kurck

kas weckseiweise Auktreten ker eckten Oll ^ unk ker kalscken Boll ^ , wobei kie

eckte Oll ^ mit Lkarlie ein kokettes Lpiel treibt , Ilaralk sick in sie, kie eckte Ol ,

regelreckt bis über beike Obren verliebt unk seine Loll ^ je eker je lieber wieder

loswerken möckte . Am Lnke ist Okarlie ker Oeprellte : er entdeckt kas Oekeimnis

der Doppelrolle Ollzcs unk in kem Olauben , kie kalscke Boll ^ erobern ru können,

mackt er versekentlick ker eckten , also ker Oouvernante , kie unerwartet ersckeint,

einen Antrag , ker kreukig erkört wirk , unk stekt nack ker kurck Dobias , Ken Arrangeur

all des Lpektakels , bewirkten Lntwirrung am Lnke mit ker Alten riemlick blamiert

ka . Aber selbstverstanklick gibt es ein allerletztes glücklickes Lnke kür alle Be¬

teiligten , k . k . es gelangen alle ans Del ikrer Llerrenswünscke . Dobias sorgt sckon

kakür , Kak am Lckluk keine Llagen kommen.
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